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Reichs-Geſetzblatt. 


8 48. 


Inhalt: Verordnung über die Inkraftſetzung des Geſetzes, betreffend die Prüfung der Läufe und Verſchlüfſe 
der Handfeuerwaffen. S. 1055. — Bekanntmachung, betreffend die Anwendung der vertragsmäßig 
beſtehenden Zollſätze auf rumäniſche Erzeugniſſe. S. 1058. 


(Nr. 2064.) Verordnung über die Inkraftſetzung des Geſetzes, betreffend die Prüfung der 
Läufe und Verſchlüſſe der Handfeuerwaffen. Vom 20. Dezember 1892. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutfcher Kaifer, König 
von Preußen ıc. 


3 im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths, 
was folgt: 


Der F. 5 des Geſetzes, betreffend die Prüfung der Läufe und Verſchlüſſe 
der Handfeuerwaffen, vom 19. Mai 1891 Reichs⸗Geſetzbl. S. 109) tritt mit 
dem 1. Januar 1893, die übrigen Beſtimmungen dieſes Geſetzes treten, inſoweit 
dieſelben nicht bereits in Kraft ſich befinden, mit dem 1. April 1893 in Kraft. 


. Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Neues Palais, den 20. Dezember 1892. 


(L. S.) Wilhelm. 


von Boetticher. 
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Ausgegeben zu Berlin den 23. Dezember 1892. 
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(Nr. 2065.) Bekanntmachung, betreffend die Anwendung der vertragsmäßig für die Nummern da, 
ba, be, by be, e, da, e (Mais) und £ (gemalzte Gerſte) des deutſchen 
Zolltarifs beſtehenden Zollſätze auf die rumäniſchen Erzeugniſſe. Vom 
22. Dezember 1892. 


Au Grund des Geſetzes, betreffend die Anwendung der für die Einfuhr nach 
Deutſchland vertragsmäßig beſtehenden Zollbefreiungen und Zollermäßigungen 
gegenüber den nicht meiſtbegünſtigten Staaten, vom 24. November 1892 (Reichs- 
Geſetzbl. S. 1039) hat der Bundesrath beſchloſſen, daß die vertragsmäßig für 
die Nummern 9a, ba, be, by, be, €, da, e (Mais) und k (gemalzte Gerſte) 
des deutſchen Zolltarifs beſtehenden Zollſätze den betreffenden rumäniſchen Er⸗ 
zeugniſſen bei der Einfuhr in das deutſche Zollgebiet für die Zeit vom 1. bis 
einſchließlich 31. Januar 1893 weiter zugeſtanden werden. 


Berlin, den 22. Dezember 1892. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 


von Boetticher. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


